
ökologisch & 

rentabel 

wirtschaften

Fütterung 
• Vitalisierung von Beginn an
• �Futteranbau nach den PLOCHER-Vitalplänen 

Vital ität

Wasser
• Vitalisierung des Wassers
• Reinigung und Schutz der Rohrleitungen
• Härtestabilisierung
• Einfachste Montage und permanente Wirkung 
• Wartungsfrei

Quel lwasserst ruktur

Einstreu
• Kompostierungsprozess beginnt bereits im Stall
• Gutes Stall- bzw. Mikroklima auf den Liegeflächen
• Hygienisierung und deutlich weniger Fliegen
• Ammoniakbindung erhöht den Düngewert
• Volumenreduzierung - längere Ausmistintervalle

natürl iche Stal lhygiene

• Homogenisierung spart Energiekosten
• Hygienisierung, Geruchs- und Fliegenreduktion
• Rotte verhindert Entwicklung von pathogenen Keimen z. B. Salmonellen
• Ammoniakbindung, Blattdünger und Humusaufbau
• Flüssighumus = Boden-, Pflanzen-, Wasser- und Klimaschutz

wird zu Flüssighumus

Stall
• �Reinigt und erhält die  

erwünschte Rottebiologie
• Schützt die Umwelt
• Natürlich abbaubar

Hinweis zu PLOCHER-Einzelfuttermitteln: 
Erfahrungen zeigen, dass eine Neuberechnung der 
Futterration erforderlich werden kann. 
Eiweißbedarf bis zu 1 % weniger.

Rechenbeispiel Schweinemastbetrieb

plocher schweine cc 40 g/Jahr
plocher vitaltiere cc 10 g/Jahr

plocher flüssighumus cc 40 g/Jahr
oder
plocher kompost & mist cc 40 g/Jahr

plocherkat (10 Jahre AfA)

Betriebskosten ca.
pro Jahr/Mastplatz zzgl. MwSt./Großgebinde

 0,97 EUR
0,40 EUR

0,86 EUR

0,72 EUR 

0,11 EUR

2,34 EUR

optimales Stal lk l ima

NEU: PLOCHER® AIRA  
• �Stallluft Kompostierung  

entsprechend der Vorgaben TA Luft

Kompostmiete:  
plocher humusvlies  
(ak 1512) Rolle 50 x 4 m

Gesamtkonzept Schweinehaltung



Gülle/Jauche

�plocher schweine cc (2 kg at 9741/10 kg at 9751) 50 g/t Trockenfutter oder 30 g/m3 Flüssigfutter.
plocher schweine na (2 kg at 9743/10 kg at 9753) 
50 g/t Trockenfutter oder 30 g/m3 Flüssigfutter bzw. Trinkwasser

plocher vitaltiere cc (2 kg at 9141/10 kg at 9151)

plocher vitaltiere na (2 kg at 9143/10 kg at 9153)  
Muttersau: 5 g/Tag 2 - 3 Tage vor dem Abferkeln, 
danach mindestens 1 g/Tag 3 Tage lang, bei Bedarf auch länger zufüttern.
Ferkel: Pro Wurf (ca. 10 Ferkel) 3 g 1 x pro Woche bis zum Absetzen oder nach Bedarf auch täglich.
Mastschweine: Einstellphase 3 Tage lang: 1 g/Schwein. Weitere Dosierung 2 - 3 Wochen 30 g/Tonne Futter.

Dosierung über Trinkwasser oder Futter

Einstreubehandlung

plocher flüssighumus cc  (2 kg af 1641/10 kg af 1651) 
oder plocher flüssighumus me (2 l af 1661/10 l af 1671)

pro 100 m3 Gülle 1,5 kg bzw. Liter in Wasser aufrühren und
in den flüssigen Teil der Gülle zudosieren. 
Weitere regelmäßige Dosierung im Stall: 5 g bzw. 4 ml/GVE/Woche

aerobe Aufbereitung zu wertvol lem Humusdünger 

Stallreinigung
plocher allzweckreiniger natursalz (2 kg hr 2441)  
plocher allzweckreiniger citronensäure (2 kg hr 2442)  
Nach der Grundreinigung: beide Trägermaterialien 1 : 1 oder je nach Bedarf mischen.
Insgesamt 10 – 20 g pro 100 m2 oder 1 g/10 Liter vor der Neueinstallung. Intensivreinigung: insg. 1 g/Liter.
plocher flüssighumus bzw. plocher kompost & mist: Decken/Wände z. B. nach der Grundreinigung. 
Erstanwendung: 2 g bzw. ml pro m2. Weitere Anwendung: 1 g bzw. ml pro m2.

natürl icher Reiniger in Lebensmittelqual ität

Einzelfuttermittel

Gülle/Jauche damit die Gül le fl ießt

Wasser
plocherkat (hw 4611)

ausreichend je nach Wasserqualität für 1 - 1,5 m3 Wasserverbrauch pro Tag, das entspricht ca. 20 - 25 GVE.  

Bei höherem Wasserverbrauch empfiehlt sich der plocher reaktor (Seite 27).

Wasservital is ierung und Härtestabi l is ierung

plocher kompost & mist cc (2 kg ak 1541/10 kg ak1551) oder plocher kompost & mist kf 2 me (10 l ak 1571)
Erstanwendung im Stall: 3 g bzw. ml/m² direkt auf den Boden. 
Weitere Anwendungen: 2 g bzw. ml pro m2 pro Woche oder 5 g/GVE bzw. 4 ml/GVE pro Woche.
Hinweis: Bei Tiefstreu, Tretmist- bzw. Kompostställen erst Grundreinigung, dann beginnen.
Im Auslauf: 10 – 20 g bzw. ml pro 100 m²/Woche 
Für den schon bestehenden Misthaufen: 40 g bzw. ml pro m³ Mist in Wasser aufrühren,  
mehrere Löcher bohren pro m² und eingießen, den Rest übergießen. 
Zum Abdecken: plocher humusvlies (ak 1512) Rolle 50 x 4 m

 

 

 

 

 

 

 

   plocher allzweckreiniger  
   citronensäure 

Reiniger in Lebensmittelqualität, 
mit dem energetischen Programm von  
schmutz-/fettlösenden Informationen, 
biologisch leicht abbaubar, ohne Tenside. 

 

 
Trägermaterial: Citronensäure,  
hergestellt unter Verwendung der  
ROLAND PLOCHER® integral-technik. 
Die physikalisch-chemische Struktur von  
Citronensäure verändert sich dabei nicht. 
 

 

Anwendungsempfehlungen: 
Sparsam dosieren. Testen Sie selbst, in wie weit Sie  
Ihre Wasch-, Spül- und Putzmittel reduzieren können. 
Hinweis: Mischen sie plocher allzweckreiniger citronensäure 
im Verhältnis 1:1 mit plocher allzweckreiniger natursalz  
oder je nach Bedarf einzeln anwenden bzw. entsprechend mischen. 

Spülmaschine: insg. 5 - 10 g  
Fenster, Spiegel: insg. 1 g/1 Liter Wasser 
Fußboden: insg. 2 g/1 l Wasser 

Größere Flächen z. B. im Stall: insg. 10 – 20 g/100 m² 
 
 

 
Art.-Nr. hr 2442  

Inhalt: 2 kg 
Charge-Nr. hr24421720 
EU-Vertrieb: PLOCHER GmbH • DE-88709 Meersburg • Tel.: 0 75 32/43 33-0     
Hersteller: RPM Produktions GmbH • Torenstr. 26 • DE-88709 Meersburg               
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  plocher schweine cc  
 Einzelfuttermittel  

 
Trägermaterial: Calciumcarbonat,  
hergestellt unter Verwendung der  
ROLAND PLOCHER® integral-technik.  
Die physikalisch-chemische Struktur von  
Calciumcarbonat verändert sich dabei nicht. 

• Entspricht den Vorgaben der    
   EG-Öko-BasisVO 834/2007 
• Gelistet in der FiBL CH 
• Überprüft von Ecocert SA F-32600  

 
 

 

Kurzbeschreibung: Vitalisierung 
 
Anwendung/Dosierempfehlung: 
50 g/t Trockenfutter oder 30 g/m³ Flüssigfutter  
 
 
Kann dem Futter oder dem Mineralfutter direkt  
ab Mischwerk beigemischt werden 

Art.-Nr. at 9741 

Inhalt: 2 kg 
Charge-Nr. at97410819 
EU-Vertrieb: PLOCHER GmbH • DE-88709 Meersburg • Tel.: 0 75 32/43 33-0  
Hersteller: RPM Produktions GmbH • Torenstr. 26 • DE-88709 Meersburg               

 

 

 

 

 

 

 

 plocher kompost & mist cc 
  Natürliche  Stallhygiene 

Trägermaterial: Calciumcarbonat,  
hergestellt unter Verwendung der  
ROLAND PLOCHER® integral-technik.  
Die physikalisch-chemische Struktur von 
Calciumcarbonat verändert sich dabei nicht. 

• Entspricht den Vorgaben der    
   EG-Öko-BasisVO 834/2007 
• Gelistet in der FiBL CH 
• Überprüft von Ecocert SA F-32600  

 
 

 

Aerobe Aufbereitung (Rotte) zu wertvollem Humusdünger, gutes Stallklima, 
Hygienisierung, unauffälliger Geruch, weniger Fliegen, 
Volumenreduzierung,längere Ausmistintervalle, Stickstoffstabilisierung erhöht den 
Düngewert 

Anwendung/Dosierempfehlung:  
Stall/Liegefläche: Ersteinsatz: 3 g/m² in Wasser einrühren und  
direkt auf den Stallboden ausbringen,  
weitere Anwendungen: 2 g/m²/Woche (oder 5 g/GVE/Woche)  
über die Einstreu sprenkeln. 
Auslauf: 10 - 20 g/100 m²/Woche 
Auf dem Misthaufen: 40 g/m³ in Wasser einrühren und übergießen  
bzw. mehrere Löcher pro m² bohren und eingießen. 
Stallausspritzung:  
Ersteinsatz: Wand/Decke 2 g/m², weitere Anwendungen 1 g/m² 
Bei Tiefstreu: Erst Grundreinigung, dann beginnen! 
Ideal zur Grundreinigung: plocher allzweckreiniger    Art.-Nr. ak 1541  

   Inhalt: 2 kg 
Charge-Nr. ak15411720 
EU-Vertrieb: PLOCHER GmbH • DE-88709 Meersburg • Tel.: 0 75 32/43 33-0  
Hersteller: RPM Produktions GmbH • Torenstr. 26 • DE-88709 Meersburg               

  

 

 

 

 

 

 

   plocher flüssighumus me 
      Güllezusatz für alle Tierarten 

Trägermaterial: Bio-Melasse,  
hergestellt unter Verwendung der  
ROLAND PLOCHER® integral-technik.  
Die physikalisch-chemische Struktur von  
der Melasse verändert sich dabei nicht. 

• Entspricht den Vorgaben der    
   EG-Öko-BasisVO 834/2007 
• Gelistet in der FiBL CH 
• Überprüft von Ecocert SA F-32600  

AAAA 

 
 

 

Aerobe Aufbereitung (Rotte) von Gülle und Jauche zu  
wertvollem Humusdünger, Homogenisierung,  
Hygienisierung, unauffälliger Geruch, weniger Fliegen,  
gute Pflanzenverträglichkeit, Stickstoffstabilisierung. 

Anwendung/Dosierempfehlung: Ersteinsatz:  
1,5 l pro 100 m³ vorhandener Gülle mit reichlich  
Wasser in den flüssigen Teil der Gülle einbringen.  
Leere Güllegrube bzw. Kanal: 5 ml/m²  
Regelmäßige Anwendung im Stall: 4 ml/GVE/Woche  
 
Stallausspritzung:  
Ersteinsatz: Decke/Wände/Liegefläche 2 ml/m²,  
weiterer Einsatz 1 ml/m². 

 

 

[Wecken Sie das Interesse Ihrer Leser 
mit einem passenden Zitat aus dem 
Dokument, oder verwenden Sie diesen 
Platz, um eine Kernaussage zu betonen. 
Um das Textfeld an einer beliebigen 
Stelle auf der Seite zu platzieren, ziehen 
Sie es einfach.] 

    Art.-Nr. af 1671  

    Inhalt: 10 l 
Charge-Nr. af16711320 

EU-Vertrieb: PLOCHER GmbH • DE-88709 Meersburg • Tel.: 0 75 32/43 33-0  
Hersteller: RPM Produktions GmbH • Torenstr. 26 • DE-88709 Meersburg               

 

 

 

 

 

 

 

  plocher flüssighumus cc 
    Güllezusatz für alle Tierarten 

Trägermaterial: Calciumcarbonat, hergestellt unter 
Verwendung der ROLAND PLOCHER® integral-
technik. Die physikalisch-chemische Struktur von 
Calciumcarbonat verändert sich dabei nicht. 

• Entspricht den Vorgaben der    
   EG-Öko-BasisVO 834/2007 
• Gelistet in der FiBL CH 
• Überprüft von Ecocert SA F-32600  

 
 

 

Aerobe Aufbereitung (Rotte) von Gülle und Jauche zu wertvollem 
Humusdünger, Homogenisierung, Hygienisierung, unauffälliger Geruch, 
weniger Fliegen, gute Pflanzenverträglichkeit, Stickstoffstabilisierung. 

Anwendung/Dosierempfehlung:  
Ersteinsatz: 1,5 kg/100 m³ vorhandener Gülle mit reichlich  
Wasser in den flüssigen Teil der Gülle einbringen.  
Leere Güllegrube bzw. Kanal: 5 g/m² 
Regelmäßige Anwendung im Stall: 5 g/GVE/Woche  
Stallausspritzung:   
Ersteinsatz: Decke/Wände/Liegefläche 2 g/m²,  
weiterer Einsatz 1 g/m² 

 

 

[Wecken Sie das Interesse Ihrer Leser 
mit einem passenden Zitat aus dem 
Dokument, oder verwenden Sie diesen 
Platz, um eine Kernaussage zu betonen. 
Um das Textfeld an einer beliebigen 
Stelle auf der Seite zu platzieren, ziehen 
Sie es einfach.] 

   Art.-Nr. af 1641  

   Inhalt: 2 kg 
Charge-Nr. af16411020 
EU-Vertrieb: PLOCHER GmbH • DE-88709 Meersburg • Tel.: 0 75 32/43 33-0  
Hersteller: RPM Produktions GmbH • Torenstr. 26 • DE-88709 Meersburg               

Anwendungsempfehlungen



Fäulnis und Rotte - Die großen Gegenspieler (nach E. Hennig)

Lebensprozesse in Gülle, Kompost, Boden

plocher kompost & mist sorgt von Beginn an, also schon 
im Stall, für den erwünschten Rotteprozess (aerob) mit all 
seinen Vorteilen, z. B. können sich Salmonellen in einem 
aeroben Milieu nicht entwickeln = Stallhygiene!

mit Sauerstoff

lebensfördernd
geruchsarm bis geruchsfrei

beteiligt sind:
sauerstoff-liebende Bakterien
(Aerobier), Hefen, Pilze, Regenwürmer

es kommt zu:
Stickstoffbindung in Bakterien- bzw.
Pilzeiweiß als permanent fließende Nährstoffquelle

es entsteht:
echter Humus, Dauerhumus, Regenwurmhumus

Bildung von:
Spurenelementen (z. B. Zink, Kupfer), Magnesium, 
Vitaminen, Enzymen und natürlichen Antibiotika,
Viren werden zerstört, Schädlinge haben  
keinen Lebensraum

Grundwasser/Emission:
keine Gefahr, weil Nährstoffe in gebundener Form

Rotte (aerob)Fäulnis (anaerob)

ohne Sauerstoff

lebensfeindlich
stechend-beißende Fäulnisgerüche

beteiligt sind:
sauerstoff-fliehende Bakterien
(Anaerobier), Schädlinge, Insekten

es kommt zu:
Bildung von Fäulnisgasen (Methan, Schwefelwasserstoff) 
und Stickstoffverlusten durch Ammoniakbildung

es entsteht:
Roh-Humus, Insektenhumus

Bildung von:
Toxinen (Giftstoffen z. B. Botulismus), Fäulnisgasen,
Virusbefall, Schädlingsbefall, dadurch
werden Krankheiten gefördert,
Pflanzen- und Tierbestände gefährdet

Grundwasser/Emission:
Gefahr, weil Schadstoffe in gelöster Form

Mit PLOCHER zum Humus-Stall 
Rotte statt Fäulnis

= Tierwohl
= Emissionsschutz
= Klimaschutz
= Boden-/Pflanzenschutz
= Grundwasserschutz
= Gewässerschutz

!Rotteförderung



PLOCHER GmbH | integral-technik | Torenstraße 26 | D-88709 Meersburg
Tel. 07532 - 4333 0 | Fax 07532 - 4333 10 | info@plocher.de | www.plocher.de
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Plocher-Anwender bestätigen:

Rechenbeispiel Schweinemastbetrieb

plocher schweine cc 40 g/Jahr
plocher vitaltiere cc 10 g/Jahr

plocher flüssighumus cc 40 g/Jahr
oder
plocher kompost & mist cc 40 g/Jahr

plocherkat (10 Jahre AfA)

Betriebskosten ca.
pro Jahr/Mastplatz zzgl. MwSt./Großgebinde

Versuchsgut Relliehausen der Universität Göttingen

Im Jahr 2008 erprobten wir auf dem Versuchsgut für Tierzucht und Tierhaltung 
der Universität Göttingen in Relliehausen die Mittel zur Güllebehandlung und 
Hygienisierung (plocher schweinegülle, plocher allzweckreiniger) der Firma 
PLOCHER in zwei Schweinemastdurchgängen. 

Ergebnis:
• Fließfähigkeit und Homogenität der Gülle wurden sehr verbessert
• verminderte Schwimm- und Sinkschichten
• Verringerung des Fliegendrucks

Arne Oppermann, Versuchsleiter
Weitere Informationen: 
Ingrid Rinkleff, Krebeck, PLOCHER-Vertriebspartnerin
Tel: 05507 606, E-Mail: rinkleff@t-online.de 

 0,97 EUR
0,40 EUR

0,86 EUR

0,72 EUR 

0,11 EUR

2,34 EUR

PLOCHER-Anwender bestätigen:
das Gesamtkonzept überzeugt mich!

Schwäbisch-Hällische 
Schweinezucht Rainer Franz

Schweinemastbetrieb 
Ernst Jung

Die Fleischqualität: Voraussetzung für den Erfolg!
Agrotechnik anders für das Fleischerhandwerk

Mit unserem seit 35 Jahren bewährten PLOCHER-Gesundheitskonzept 
liefern die Landwirte beste Fleischqualität:

„normales“ Schwein „PLOCHER“ Schwein

Dieses Siegel erhalten
Betriebe, die auf Grundlage der

EG-Öko-BasisVO 834/2007
nach den Vorgaben des

PLOCHER-Gesundheitskonzeptes
wirtschaften!

Schweinezuchtbetrieb 
Robert Strangemann


